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Unregelmäßigkeiten im Fahrplanablauf: Warum verzögert sich die Bearbeitung von 

Anfragen und Anträgen mit Bezug zur MVG? 

 

Schriftliche Anfrage gemäß § 68 GeschO 

Anfrage Nr. 20-26 / F 00997 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Hans-Peter Mehling, 

Frau StRin Veronika Mirlach 

vom 27.08.2024, eingegangen am 27.08.2024 

 

 

Sehr geehrte Damen* und Herren*, 

 

zunächst möchten wir um Entschuldigung bitten, dass Sie seit der bis 31.01.2025 gewährten 

Fristverlängerung keine Rückmeldung von uns erhalten haben. 

 

In Ihrer Anfrage vom 27.08.2024 legen Sie folgenden Sachverhalt zu Grunde: 

 

„Die in der Geschäftsordnung des Stadtrats festgelegten Bearbeitungszeiten werden für 

Anfragen und Anträge der Stadtratsfraktion CSU – FREIE WÄHLER häufig teils um mehrere 

Monate überschritten. Besonders auffällig sind in letzter Zeit Anfragen und Anträge, die sich 

auf Tätigkeiten der MVG beziehen. Beispielsweise seien hier die Anfragen 20-26 / F 04237 

„Sanierung der Münchner U-Bahn“, 20-26 / F 00733 „Nachfrage zur Antwort auf den Antrag: 

Baustellen im ÖPNV besser koordinieren!“, 20-26 / F 00800 „Entfernung von Mülleimern der 

MVG – warum und wie oft passiert das?“ und die Anträge 20-26 / A 04413 „Trambahn und U- 

Bahn winterfest machen“ sowie 20-26 / A 03906 „Fahrermangel bei der MVG“ genannt.“ 

 

 

Herr Oberbürgermeister Reiter hat mir Ihre Anfrage zur Beantwortung zugeleitet. Die darin 

aufgeworfenen Fragen beantworte ich wie folgt: 
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1. Warum verzögert sich die Beantwortung von Anfragen und Anträgen teils um viele 

Monate, wenn die MVG betroffen ist? 

 

Antrag Nr. 20-26 / A 04237  
Der Vorgang wurde nach interner Registrierung an die SWM / MVG m. d. B um Stellungnahme 
versandt. Anschließend erfolgte mehrfach ein Austausch hierzu. 

 

Die SWM / MVG haben dazu wie folgt Stellung genommen: 

„Aufgrund eines Personalengpasses konnten in der Vergangenheit Anliegen aus den Organen 

der LHM leider nicht immer fristgerecht beantwortet werden. 

Dies betraf nicht nur Anträge und Anfragen der Stadtratsfraktion CSU – FREIE WÄHLER. 

Die Problematik wurde seitens der SWM/MVG erkannt und seit dem Herbst 2024 durch die 

Schaffung neuer Verantwortlichkeiten und Prozesse erheblich verbessert. Neben der 

priorisierten Bearbeitung aktueller Anliegen erfolgt dabei auch eine sukzessive Erledigung von 

noch offenen Themen. Die in der Anfrage genannten Anträge und Anfragen konnten 

mittlerweile erledigt werden.“ 

 

2. Welche Möglichkeiten sieht der Oberbürgermeister, auf die fristgerechte Bearbeitung 

von Anfragen und Anträgen hinzuwirken? 

 

Grundsätzlich wird versucht, Vorgänge fristgerecht zu bearbeiten. Aufgrund personeller 

Engpässe und der aktuellen Haushaltslage im Zuge der Konsolidierung kann es bei der 

Bearbeitung von Vorgängen zu Verzögerungen kommen. Im Sinne einer guten Kooperation 

zwischen der Landeshauptstadt München und der SWM/MVG als städtischer Gesellschaft 

werden Prozesse im gemeinsamen Austausch zwischen der SWM/MVG und den Referaten 

optimiert.  

 

Um Kenntnisnahme von den vorstehenden Ausführungen wird gebeten. Wir gehen davon aus, 

dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
Georg Dunkel 
Berufsmäßiger Stadtrat 
Mobilitätsreferent 


